[image: image1.jpg]Presseinformation

Herausgeber:

MEPA - Pauli und Menden GmbH
Rolandsecker Weg 37

D-53619 Rheinbreitbach

Tel. 02224/929-0
Fax 02224/929-124

www.mepa.de | presse@mepa.de

Redaktion:
Lutz Falker Public Relations
Biiro fiir Presse- und

Offentlichkeitsarbeit

Am Eigenbach 25
D-42113 Wuppertal

Tel. 0202/3096500
Mobil 0171/4810064

pr@faelker.com

Abdruck frei — Beleg erbeten

K850058/02.13 (C)

MEPH





Redakteur: Lutz Fälker (DJV)
Datum: November 2015
Unsichtbare Urinal-Spülautomatic „Sanicontrol K3“ mit Sensorsteuerung

Die sensorgesteuerte Urinal-Spülautomatic „Sanicontrol K3“ von MEPA – Pauli und Menden registriert über drei Sensor-Elektroden jede Veränderung des elektrischen Leitwertes des im Siphon befindlichen Wassers und dessen Füllhöhe nach der Benutzung. Nach einer voreingestellten Verzögerungszeit wird die Spülung ausgelöst. Die Elektronik erkennt darüber hinaus  über einen Microcontroller ein Austrocknen oder Verstopfen des Siphons und reagiert darauf mit einer automatischen Spülung. So werden Inkrustationen und Geruchsentwicklungen minimiert.

„Sanicontrol K3“ bietet zahlreiche Programmierfunktionen – so zum Beispiel zur Einstellung der Spülzeit und zur Auslösung von Reinigungsspülungen. Vorteilhaft auch: Da das Elektronikmodul dieser Urinal-Spülautomatic unsichtbar hinter der Fliese platziert ist, wird ein zuverlässiger Schutz vor Beschädigungen gewährleistet und eine saubere Wandgestaltung ohne störende Metallteile ermöglicht.

Weitere Infos: MEPA - Pauli und Menden GmbH, Rolandsecker Weg 37, 53619 Rheinbreitbach, Tel. (02224) 929-0, Fax: (02224) 929-149, www.mepa.de
(Bildunterschrift)

Saubere und vandalensichere  Lösung: Bei der Urinal-Spülautomatic „Sanicontrol K3“ für berührungslosen Betrieb ist das Elektronik-Modul unsichtbar hinter der Fliese platziert.

PAGE  
1

